	M+U / Deutsch
	Ich - du - wir
	5. Kl.

	
	
	

	Grobziele/Inhalt
	
	M+U Arbeitsfeld Schule/Familie/Mitmensch 

GZ 1: Sich und die Mitschülerinnen und Mitschüler in ihrer Verschiedenheit erfahren und akzeptieren.



	
	
	Deutsch

GZ 1.1: Verstehen von Wörtern und Wendungen (Arbeit am Wortschatz)

GZ 1.2: Sprachliche Verarbeitung von Erfahrungen und Empfindungen (Genaues Beobachten und Beschreiben)

GZ 2.1: Zuhören und reden (Sich aktiv am Gespräch beteiligen)

GZ 5.1: Lesen und verstehen (Stilles Lesen, Erlesen)

GZ 7.1: Sprache und Mitmensch (Sich über andere äussern, ohne sie zu verletzen)



	Instrument. Ziele
	
	Beobachten, Beobachtungen festhalten

Aus Befragungen Informationen gewinnen

Sammeln, ordnen

Informationen schriftlich verarbeiten

Vermuten, vergleichen, reflektieren



	1. Aussehen
	1.1
	Jemand fragt euch nach eurem Lehrer, wer das ist. Hat ihn noch nie gesehen, kennt ihn also nicht. Wie beschreibt ihr mich?

Sch. beschreiben mich schriftlich in Partnerarbeit.



	
	1.2
	Beschreibungen vorlesen, vergleichen. Was ist klar, unklar an der jeweiligen Beschreibung? Gibt es auch eine logische Reihenfolge? Haben die Sch. nur Äusserlichkeiten beschrieben oder auch anderes, z.B. Wesensmerkmale, auffällige Verhaltensweisen.



	
	1.3
	Wo sind genaue Personenbeschreibungen wichtig? Was ist dabei wichtig, weniger wichtig? Welche äusseren Merkmale können an einer Person beschrieben werden?

Genannte Begriffe an WT festhalten (Geschlecht, Alter, Grösse, Körperform, Kopf, Gesichtsform, Haarfarbe, Haarlänge und Frisur, Augenfarbe, Nasenform, besondere Merkmale)



	
	1.4
	Begriffe evtl. gemeinsam ordnen, numerieren.

(Evtl. in neuer Reihenfolge an WT schreiben):

Begriffe durch Sch. abschreiben lassen (als Hilfe für 1.6).

Zu den einzelnen Begriffen passende Adjektive suchen.



	
	1.5
	Textblatt "Genau - ungenau" in Einzelarbeit erlesen und nachher gemeinsam besprechen. Adjektive markieren.



	
	1.6
	Sch. setzen sich paarweise zusammen, möglichst von den andern abgesetzt (evtl. auch in Gruppenräumen), beschreiben einander gegenseitig. Kleider nicht beschreiben, nur Personen.




	
	1.7
	Beschreibungen einsammeln, durch mich vorlesen. Sch. sollen erraten, wer beschrieben ist. (Beschriebene und Beschreibende schweigen.)



	2. Wesenszüge

    Eigenschaften
	2.1
	Genügen diese Beschreibungen des Aussehens in jedem Fall? Erfassen sie die ganze Person? Was könnte auch noch interessant sein an einer Person?

Sch. äussern sich frei dazu.



	
	2.2
	An HF Albumseiten betrachten. Welchen Zweck haben solche Alben? (z.B. einander besser kennen lernen, sich später aneinander erinnern)

Was meinen Sch. zu den Fragen. Helfen sie z.B. jemanden besser kennen zu lernen?



	
	2.3.
	Sprachbuch 5, S.58f. erlesen.



	
	2.4
	Arbeitsheft fünf, S. 18f. individuel erarbeiten.

(Wer will, kann von mir eine Kopie von S.19 haben und dem Vater oder der Mutter oder beiden zu Hause vorlegen zum Ausfüllen. Selber vergleichen, ob sich die Beurteilungen decken.)



	
	2.5
	Gibt es noch mehr Eigenschaften (als im Arbeitsheft, S.19), die einen Menschen charakterisieren können?

Sch. schreiben entsprechende Adjektive an WT. Evtl. auf Blatt oder HF abschreiben, später für Beschreibung von Mitsch. verwenden.



	
	2.6
	Evtl. auch Blatt „Wer bin ich“ erlesen und erarbeiten lassen.

(Über sich selber nachdenken, aber auch als Vorbereitung für Interview)



	3. Interview 

    vorbereiten
	3.1
	Wie kann man über jemanden etwas erfahren?

(Beobachten, Drittpersonen befragen, Person selber befragen)

An WT Begriffe: Interview, interviewen. Was verstehen Sch. darunter? Wer macht das? Wie geht man dabei vor? Sch. äussern sich frei dazu.



	
	3.2
	AB "Was ist ein Interview?" (Schulpraxis 1/89, S.15) erlesen und Aufgaben lösen.



	
	3.3
	Wie wird ein Interview durchgeführt? Was meinen Sch. dazu? 

AB "Ein Interview vorbereiten und durchführen" gemeinsam erlesen.



	
	3.4
	Sch. stellen in Partnerarbeit Fragen zusammen, die helfen sollen, eine Mitsch. oder einen Mitsch. besser kennen zu lernen. (Evtl. als HA)

Beachten: Keine "indiskreten" Fragen, keine Fragen, bei denen es darum geht zu verletzen oder blosszustellen. Interviewte haben das Recht, Antworten zu verweigern.



	
	3.5
	Sch. lesen ihre Fragen vor, Mitsch. ergänzen ihren eigenen Fragenkatalog. Evtl. Fragen neu ordnen, eine geeignete Reihenfolge finden.



	
	3.6
	Evtl. KV 37 (aus SP 5. L-Ordner) „So erlebe ich dich“ in Partnerarbeit bearbeiten.




	4. Interview 

    durchführen
	4.1
	Jeweils zwei Sch. befragen einen Mitsch. 

Interviews auf Tonbandksassette aufnehmen oder evtl. in einem Gruppenraum (oder Keller, Medienraum, Bibliothek) ein Aufnahmestudio einrichten mit Video, Interviews aufnehmen.

(Mitsch. arbeiten währenddessen im Schulzimmer.)



	
	4.2
	Aufnahmen gemeinsam hören, resp. betrachten, besprechen: Erfahren wir etwas über die/den Befragte/n?

Haben die Interviewer faire Fragen gestellt? Haben sie nachgefragt, wenn die Antwort nicht klar oder nicht befriedigend war? Wurde auf die Fragen eingegangen, d.h. hat der oder die Befragte gut zugehört? Welche Fragen waren wichtiger, welche weniger wichtig? 



	5. Klassenalbum
	5.1
	Nochmals HF mit Albumseiten betrachten.

Was ist wichtiger, weniger wichtig, um jemanden zu kennen? Was ist an einer Person interessant? (Lieblingsbücher, Lieblingsmusikgruppen ändern rasch, gewisse Sachen bleiben aber über längere Zeit gleich.)

Sch. machen Vorschläge für interessantere Fragen zu einer Person, auf wenige, wichtige beschränken, z.B.:

Was machst Du besonders gerne?

Was hast Du gar nicht gerne?

Was machst Du in der Freizeit?

Was freut Dich besonders?

Was kann Dich ärgern?

Mit welchen Eigenschaften (Adjektiven) würdest du dich selber am ehesten beschreiben?



	
	5.1
	Variante: An HF Fragen gemeinsam erlesen: „Kennen wir uns wirklich?“

Schü schreiben sich 8 Fragen (Nr.) auf, die sie gerne andern Schü stellen möchten. Was möchte ich von andern besonders gerne erfahren?

Danach schreiben Schü die Nr. von 8 Fragen auf, die sie bereit wären zu beantworten?

Sind es dieselben? Wenn nein, warum nicht?

Sich gemeinsam für 8 interessante Fragen entscheiden, die wir versuchen zu beantworten.



	
	5.2
	Entspr. Doppelseite gestalten wie Alben. (Mit Schreibmaschine, evtl. Platz für Verzierungen.) Für alle Sch. eine Kopie herstellen.



	
	5.3
	Sch. beschriften Albumblatt, illustrieren die Doppelseite (aber nur s/w), bringen ein Passfoto mit (erhalten sie zurück) oder evtl. statt Foto Selbstportrait oder Portrait durch Mitsch.(„So zeichnete mich ...) zeichnen mit weichem Bleistift oder mit feinem Filzstift (nur s/w).

Alle Blätter für ganze Klasse kopieren.



	
	5.4
	Sch. gestalten einen Umschlag mit Titel, z.B.: Unsere Klasse, 5.Klasse 1995/96, Schattdorf.



	
	5.5
	Sch. falzen Blätter, binden sie mit Umschlag zu einem Büchlein zusammen (z.B. mit Ibico oder mit Musterklammern oder andere Bindeart).



	6. Sich selber und die 

    andern noch besser 

    kennenlernen
	6.1
	Div. AB auflegen und durch Sch. selber auswählen, lesen und beantworten lassen:

"Wie bin ich als Kollege, als Kollegin?" (Spick 87, März 89)

"Wie bist du eigentlich?" (Spick-Umfrage o.J.)

"Mach dir selber Noten" (Spick, 59, Nov. 86)

"Wie gut kennt mich mein Lehrer? / Wie gut kenne ich meinen Lehrer? (Spick 37, Jan.85)

	
	
	Wichtig: Wer will, darf seine Antworten selbstverständlich mit andern vergleichen, besprechen. Jede/r hat aber das Recht die Antworten für sich zu behalten, niemandem zu zeigen.



	
	6.2
	Ich möchte die Sch. auch besser kennen lernen, deshalb ein paar ganz persönliche Fragen, auf die ich gerne eine Antwort hätte. (Es wird sie niemand ausser mir zu sehen bekommen.)

Sch. füllen 3-seitigen persönlichen Fragebogen aus.



	
	6.3
	Ich möchte auch gerne eure Meinung über mich und meinen Unterricht vernehmen.

Sch. füllen Blatt "Mach deinem Lehrer Noten" (Spick 59, Nov. 86) aus.

Sch.gruppe wertet Antworten aus, d.h. pro Nennung einen Strich in entsprechendes Feld.



	
	6.4
	Sofern Sch. Lust dazu haben, dürfen sie in Gruppen Fragen die meine Person betreffen, aufschreiben (sozusagen als Gegenrecht für die Fragen von 6.2).



	7. Reflexion
	7.1
	Rückschau halten auf ganzes Thema in Form eines Klassengesprächs:

Was haben die Sch. dabei gelernt oder geübt, inhaltlich und instrumentell?

Was war interessant, weniger interessant, langweilig, schwierig?

Hätten die Sch. irgendwo gerne mehr gemacht, weniger gemacht, anders gemacht?



	
	7.2
	Trägt dieses Thema bei zum Klassenklima? Warum? Warum nicht?




	Kennen wir uns wirklich?


	  1.

  2.

  3.

  4.

  5.

  6.

  7.

  8.

  9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.
	Welche Adjektive beschreiben dich am besten?

Wie findest du dich?

Welches sind deine Stärken? (Was kannst du gut?)

Worin bist du Meister? (Was kannst du besonders gut?)

Wo glaubst du, liegen deine persönlichen Vorzüge?

Welches sind deine besonderen Fähigkeiten?

Welches sind deine Schwächen? (Was kannst du nicht gut?)

Was ärgert dich an dir selber am meisten?

Was machst du besonders gerne?

Was machst du in deiner Freizeit am liebsten?

Was machst du gar nicht gerne?

Wo bist du gerne? Warum?

Was freut dich ganz besonders?

Was hast du gar nicht gerne? (Was magst du nicht?)

Was ärgert dich ganz besonders? (Auf was bist du allergisch?)

Was ist für dich das grösste Glück?

Was macht dir am meisten Angst?

Wovor graust dir am meisten?

Was denkst du über die Schule?

Was möchtest du deinen Mitschülerinnen einmal sagen?

Was ist dein grösster Wunsch?

Was erhoffst du dir für deine Zukunft?

Was war dein schönstes Erlebnis?

Was würdest du tun, wenn du Königin oder König wärst?

Für was interessierst du dich besonders?

Was hast du am liebsten?

Was würdest du auf eine einsame Insel mitnehmen?

Was war dein schlimmstes Erlebnis?

Worüber hast du dich am meisten gefreut?

Schaust du mehr aufs Innere oder Äussere bei den Menschen?


Wie Menschen sein können

************************************************************
Jeder Mensch hat ganz verschiedene Eigenschaften, gute und weniger gute. Gewisse Eigenschaften zeigen sich öfter, gewisse nur selten, je nach Situation und Umständen.

	So können Menschen sein:



	anhänglich

anziehend

attraktiv

aufgestellt

aufmerksam

aufmunternd 

ausgeglichen

begabt

begeisterungsfähig

beliebt

bescheiden

brav

cool

ehrlich

eigenwillig

einfallsreich

empfindsam


	fair

fleissig

freundlich

friedlich

fröhlich

geduldig

gemütlich

genau

genügsam

gerecht

gescheit

gesellig

gesprächig

glücklich

grosszügig

gutmütig

hilfsbereit


	harmonisch

humorvoll

ideenreich

intelligent

interessiert

klug

konzentriert

lebensfreudig

lebensfroh

lebhaft

lieb

liebenswürdig

lustig

mitfühlend

musikalisch

mutig

nachdenklich


	naturfreundlich

nett

neugierig

offen

ordentlich

ordnungsliebend

pflichtbewusst

phantasievoll

pünktlich

rücksichtsvoll

ruhig

sanft

schlau

selbstbewusst

selbständig

selbstsicher

sorgfältig


	sportlich

still

talentiert

tierliebend

umweltfreundlich

umweltbewusst

unabhängig

unterhaltsam

unternehmungslustig

vergnügt

vernünftig

verständnisvoll

vertrauensvoll

vertrauenswürdig

witzig

zufrieden

zuverlässig


	So können Menschen aber manchmal auch sein:



	ängstlich

bekümmert

bequem

besorgt

eigensinnig

eingebildet


	eitel

frech

gefühllos

langsam

mutlos

nachtragend


	nervend

nervös

scheu

schüchtern

still


	stolz

tolpatschig

traurig

ungeduldig

unglücklich 


	unsicher

unzufrieden

vergesslich

voreilig

zapplig




	Und manchmal sind sie halt leider auch so:



	abscheulich

aggressiv 

bitter

blöd

böse 

dickköpfig

dumm


	doof

egoistisch

eifersüchtig

faul 

feige

geizig

gemein


	grob

herzlos 

hinterlistig

hinterhältig

kaltblütig

launisch

laut 


	mürrisch

nachtragend

roh

starrköpfig

streitsüchtig

unehrlich


	unfair

unfreundlich

ungerecht

unsportlich

wütend

zornig




	
	   Vorname: 
	
	
	Das mache ich in meiner Freizeit am liebsten:

	
	
	
	
	

	
	   Name:
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	   Geb.datum:
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	   Adresse:
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	   Telefon:
	
	
	Da bin ich ganz besonders gerne, und das hat seinen Grund:

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	********************************************************
	
	

	Wenn ich mich mit einigen Adjektiven genauer umschreiben soll,
	
	

	dann würde ich sagen, ich sei vor allem:
	
	

	
	
	Das ist für mich das grösste Glück:

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	Das ist meine ganz besondere Stärke. Das kann ich gut:
	
	

	
	
	Das ist mein grösster Wunsch:

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	Das macht mir manchmal Angst:
	
	

	
	
	Das erhoffe ich mir für meine Zukunft:

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	


Ein Interview vorbereiten und durchführen

***********************************************************

Wenn du ein Interview durchführst, möchtest Du etwas von einer Person erfahren. Du bemühst dich, die befragte Person und ihre Welt kennenzulernen. Auf den ersten Blick scheint ein Interview eine einfache Sache zu sein: Jemand stellt Fragen - jemand antwortet. Hinter einem Interview steckt jedoch viel Arbeit.

_________________________________

1. Vorbereitung

Überlege, was du durch das Interview und von der befragten Person herausfinden willst. Was weisst du bereits?

Sammle auf einem Stichwortzettel alle Punkte, über die du Auskunft erhalten möchtest.

Überarbeite den Stichwortzettel. Streiche, was dir weniger wichtig oder weniger interessant scheint. Leg eine Reihenfolge für das Interview fest. Welche Punkte gehören zusammen? Welche kommen zuerst, welche eher gegen den Schluss des Interviews? (Schreib den Stichwortzettel neu, falls er beim Überarbeiten unübersichtlich geworden ist.)

_________________________________

2. Die Fragen

Gute Fragen stellen, ist gar nicht so einfach. Gute Fragen sind jene, die interessante Antworten hervorrufen und zu einem lebhaften Gespräch führen.

Es gibt „geschlossene“ Fragen, wie zum Beispiel „Wie oft gehen Sie ins Kino?“ (Die Antwort ist eine Zahl.) Auch Fragen, die mit „ja“ oder „nein“ beantwortet werden können, sind „geschlossene“ Fragen.

Interessantere Antworten ergeben aber meistens „offene“ Fragen, wie z.B. „Wie denken Sie über ...?“ (Die Antwort ist völlig offen.)

Beachte beim Zusammenstellen deiner Fragen folgende Tips:

1. Allgemeinere Fragen stellst du zuerst, speziellere später.

2. Notiere möglichst wenige Fragen, die man lediglich mit „ja“ oder „nein“ beantworten kann.

3. Schreibe Ergänzungsfragen auf, die du nur dann stellst, wenn eine Antwort zu wenig ausführlich beantwortet worden ist.

4. Überlege im voraus, welche Antworten deine Fragen auslösen könnten. Von den möglichen Antworten ausgehend kannst du weitere Fragen formulieren.

_________________________________

3. Durchführung

Nimm den Stichwortzettel zum Interview mit und benütze ihn dabei. Es gibt verschiedene Möglichkeiten, die Antworten des Interviewpartners oder der Interview-partnerin festzuhalten:

Die Antworten während der Befragung mitschreiben.

Die Antworten in Stichworten festhalten und nach der Befragung aus dem Gedächtnis aufschreiben.

Das ganze Interview auf Tonband (oder Video) aufnehmen.

Ein Interview besteht normalerweise aus zwei Teilen: 

Bei der Aufwärmphase geht es darum, einander näher zu kommen und Hemmungen abzubauen. Die Fragen sind eher allgemein formuliert, wie zum Beispiel „Wie lange wohnen Sie schon ...?“

Erst in der Erhebungsphase stellst du die Fragen, die speziell darauf ausgerichtet sind, was du wissen möchtest, wie zum Beispiel  „Was meinen Sie zu ...?“

Persönlicher Fragebogen                 Name:                                       Datum:

***********************************************************

Ich möchte dich etwas besser kennen lernen. Deshalb stelle ich dir hier ein paar Fragen. Ich weiss, manche Fragen werden dir vielleicht unangenehm sein. Du hast auch das Recht, wenn du bei irgendeiner Frage findest, das gehe deinen Lehrer nichts an, die Antwort offen zu lassen. Ich bin aber froh, wenn du möglichst viele Fragen ehrlich beantwortest und mir damit die Gelegenheit gibst, über dich, deine Bedürfnisse und Interessen, aber auch allfällige Sorgen und Probleme etwas zu erfahren.

Für deine Bereitschaft danke ich dir ganz herzlich.                                                           Dein Lehrer

********************************************************************************

Zu Hause
  1. Wie viele Geschwister hast du?  
  ___ Brüder   ___ Schwestern


  2. Hast du ältere Geschwister?  
  ja/nein


  3. Hast du jüngere Geschwister?  
  ja/nein


  4. Verstehst du dich meistens gut mit deinen Geschwistern?  
  ja/nein


  5. Streitet ihr euch häufig?  
  ja/nein


  6. Hast du ein eigenes Zimmer?  
  ja/nein


  7. Gefällt dir dein Zimmer?  
  ja/nein


  8. Bist du meistens ungestört in deinem Zimmer?  
  ja/nein


  9. Erhältst du regelmässig Taschengeld?  
  ja/nein


10. Wieviel pro Woche/Monat?  
  _________________________


11. Wofür gibst du dein Taschengeld hauptsächlich aus?


     ________________________________________
________________________


     _______________________________________________
_________________


12. Um welche Zeit gehst du im allgemeinen schlafen?  
_____________________


13. Wann stehst du im allgemeinen auf?  
_____________________

*************************************************************
********************

In der Schule 
14. Hältst du dich für eine gute Schülerin oder einen guten Schüler?  
  ja/nein


15. Wird in der Schule viel von dir verlangt?  
  ja/nein


16. Spürst du besondere Angst vor Prüfungen?  
  ja/nein


17. Zittert deine Hand manchmal vor Aufregung beim Schreiben? 
  ja/nein


18. Vergisst du zeitweise etwas, das du am Abend vorher konntest?  
  ja/nein


19. Wirst du nervös, wenn du etwas an die Tafel schreiben sollst oder


      sonst wie vor der Klasse stehen musst?  
  ja/nein


20. Versprichst du dich manchmal vor Aufregung?  
  ja/nein


21. Hast du im Unterricht oft Angst, etwas Falsches zu antworten?  
  ja/nein


22. Träumst du manchmal von schlechten Noten?  
  ja/nein


23. Hast du Angst, mit einer schlechten Note nach Hause zu gehen?  
..  ja/nein


24. Gibt es etwas, wovor du dich besonders fürchtest?  
  ja/nein


      Wenn ja, was ist das?  
_____________________________________________


     ____________________________________________
____________________


25. Hast du manchmal Angst vor dem Lehrer?  
  ja/nein


      Wenn ja, warum fürchtest du dich?  
_________________________________


     
_______________________________________________________________


26. Glaubst du, dass dich der Lehrer mag?  
  ja/nein


27. Glaubst du, dass dich die Mitschülerinnen und Mitschüler mögen?  
  ja/nein


28. Hast du manchmal Angst vor Mitschülerinnen oder Mitschülern? 
  ja/nein


29. Glaubst du, deine Mitschülerinnen und Mitschüler seien besser als du?  
  ja/nein

30. Fürchtest du, von andern in der Klasse ausgelacht zu werden?  
  ja/nein


31. Wirst du oft von Mitschülerinnen oder Mitschülern geärgert?  
  ja/nein


32. Arbeitest du gerne mit andern zusammen?  
  ja/nein


33. Hast du „viele“ Freundinnen oder Freunde in der Klasse?  
  ja/nein


34. Bist du häufig mit ihnen zusammen?  
  ja/nein


35. Möchtest du gerne Klassensprecherin oder Klassensprecher sein?  
  ja/nein


36. Neben wem möchtest du am liebsten sitzen?  
__________________________


      Warum gerade neben dieser Schülerin oder diesem Schüler?


     
_______________________________________________________________


     
_______________________________________________________________


37. Mit wem möchtest du zusammen an einem Viererpult sitzen?


      1. _________________     2. _________________     3. 
__________________


38. Welches Fach hast du am liebsten? 
___________________________________


      Warum? 
________________________________________________________


39. Welches magst du gar nicht?  
___________________________________


      Warum?  
_______________________________________________________


40. Was stört dich in der Schule am meisten?  
_____________________________


     
_______________________________________________________________


41. Kommst du eigentlich gerne in die Schule?  
  ja/nein


      Warum? 
________________________________________________________

********************************************************************************

Hausaufgaben
42. Findest du, ihr habt viele Hausaufgaben?  
  ja/nein


43. Wie lange arbeitest du täglich etwa an den Hausaufgaben?  
_______________


44. Hast du beim Einsammeln der Hausaufgaben oft Bedenken,


      ob du sie wirklich richtig gemacht hast?  
  ja/nein


45. Wo machst du deine Hausaufgaben?  
________________________________


46. Kreuze die zutreffenden Antworten über die Hausaufgaben an:


      (  Ich mache sie gerne


      (  Ich mache sie, weil ich muss


      (  Ich mache sie überhaupt nicht gerne 


      (  Ich würde sie nicht machen, wenn sie nicht kontrolliert würden


      (  Ich würde sie auch machen ohne Nachkontrolle 


      (  Ich mache sie sofort nach der Schule


      (  Ich mache sie nach dem Essen


      (  Ich mache sie abends nach dem Spielen


      (  Ich mache sie irgendwann einmal

********************************************************************************

Freizeit
47. Was machst du am liebsten in deiner Freizeit?  
__________________________


     
_______________________________________________________________


48. Welche Sportart betreibst du am liebsten?  
_____________________________


49. Bist du in einem Verein?  
  ja/nein


      Wenn ja, in welchem?  
_____________________________________________


50. Liest du gerne?  
  ja/nein


51. Welches Buch hat dir besonders gut gefallen?  
__________________________


     
_______________________________________________________________


52. Spielst du ein Musikinstrument?  
  ja/nein


      Wenn ja, welches?  
________________________________________________


53. Schaust du dir täglich eine oder mehrere Sendungen 


      im Fernsehen oder auf Video an?  
  ja/nein


54. Kannst du nach unheimlichen Filmen gut einschlafen?  
  ja/nein

********************************************************************************


55. Stört es dich, dass du hier so viel Persönliches gefragt wurdest?  
  ja/nein


56. Findest du ich hätte dich auch noch etwas anderes fragen müssen,


      um dich besser kennen zu lernen?  
  ja/nein


57. Wenn ja, was?  
__________________________________________________

